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Liebe Turnerinnen und Turner, 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
„Äs het mega gfägt“ 
Das Eidgenössische Turnfest in Frauenfeld 
ETF07 war für uns Turnerinnen und Turner 
ein Erfolg und wird uns in guter Erinnerung 
bleiben. Am Freitag hatten die Männer bei 
regnerischem Wet-
ter ihren Wett-
kampf zu absolvie-
ren. Am Samstag 
galt es für die Ak-
tivriege ernst. Da 
an zwei Tagen die 
Wettkämpfe statt-
fanden, haben wir 
darauf verzichtet, ein gemeinsames Apéro 
mit den Ehrenmitgliedern, der Männerriege 
und der Aktivriege in Frauenfeld zu organi-
sieren. Der DTVO hatte in diesem Jahr auf 
einen Start am ETF verzichtet. 
Am Sonntag wurden wir Turnerinnen und 
Turner beim Bahnhof Ostermundigen feier-
lich von der Musikgesellschaft Oster-
mundigen, den Vertretern der Gemeinden-
Behörde, den Ehrenmitgliedern, dem SA-
TUS Ostermundigen und einer Delegation 
vom Damenturnverein empfangen. Mit ei-
nem Apéro im Garten des Personalhauses 
des Restaurants Bären fand das ETF07 eine 
würdige Abrundung. 
Ich gratuliere allen Turnerinnen und Turnern 
zu ihren Leistungen, insbesondere Nadine 
Hannich für ihren hervorragenden 6. Platz in 
der LA U16. Es war auch gleichzeitig die 
Schweizermeisterschaft. Der Männerriege 
gratuliere ich zum 1. Rang in der 4. Stärke-
klasse. Allen Leitern und Kampfrichtern, 
welche für das ETF07 viel Freizeit geopfert 
hatten, gilt mein herzliches Dankeschön. 
Speziell möchte ich Chlöse Jau erwähnen, 
denn es war sein zweites ETF als Techni-
scher Leiter. Durch sein grosses Vorbild hat 
er es verstanden, viele zu motivieren, am 
ETF teilzunehmen. 

 
Nun beginnt der zweite Teil des TVO Tur-
nerjahres. Im Angebot stehen, neben den 
üblichen Trainings, auch der Herbstmärit, 
das Kegelturnier und das Lotto. Arbeitet bitte 
an diesen Anlässen mit, denn es werden 
noch viele Helfer benötigt. 
Die Jugendriege steht weiterhin im Aufwind. 
Als Höhepunkt werden die Jugeler am 
25./26. August 2007 ihr Turnfest haben. Am 
Jugendsporttag in Gümligen werden sie das 
Gelernte umsetzen. Ich wünsche allen Teil-
nehmenden viel Erfolg. Danke den Leitern 
für ihren Einsatz. 
Geschätzte Ehrenmitglieder, es hat mich 
gefreut, einige von Euch am Sonntag, 17. 
Juni 2007 anlässlich der Rückkehr vom 
ETF07 im Garten des Personalrestaurants 
Bären begrüssen zu dürfen. Am 30. August 
2007 findet das traditionelle Ehrenmitglie-
dertreffen statt. Ich freue mich darauf. 
Nun wünsche ich uns allen, dass wir diesen 
Schwung, den das ETF07 in den TVO ge-
bracht hat, in die 2. Jahreshälfte mitnehmen 
können. 

Euer Präsident, Richard Hübscher 

An dieser Ausgabe haben mitgewirkt: 

Richard Hübscher 
Thomas Welte 
Kaspar Bönzli 
Daniel König 
Niklaus Jau 

Daniel Michel 
Otto Stalder 

Jürg Streit 
Beatrice Streit 
Stefan Balmer 

Markus Brönnimann 
Nicole Fuhrer 
Monika Fehr 

Daniel Muster 
 

Vielen Dank, die Redaktion 
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Turnfahrt, Stettlen,  
17. Mai 2007 
Eine Vertreterin des DTVO, zehn Teilneh-
mer der Männerriege (inkl. drei Frauen) und 
29 Teilnehmer (inkl. Kinder und Anhang) 
des Hauptvereins fanden sich zur diesjähri-
gen Turnfahrt ein. Zufälligerweise gerade 
gleich viele wie 2006. Im Allgemeinen hält 
aber ein rückläufiger Trend an. Wurden in 
Schwarzenburg 2006 noch 1000 Teilneh-
mer gemeldet, waren es auf dem Utzlen-
berg nur noch 750. Ich weiss, ich wiederho-
le mich (siehe Bericht 2006), wenn aber 
immer wieder von einer Turnerfamilie ge-
sprochen wird und nur noch 4% der TBM 
Familie an der Turnfahrt teilnehmen, sollten 
beim Vorstand irgendwann einmal die 
Alarmglocken kräftig läuten. 
Nun zur eigentlichen Turnfahrt. Nach einem 
reichhaltigen Frühstücksbuffet im Restau-
rant Ziegelhüsi nahmen wir gestärkt, ausge-
rüstet mit Schirmen und dem Wetter ange-
passten Kleidern, den Weg via Stettlen auf 
den Utzlenberg in Angriff. Wegen des Dau-
erregens (nicht ganz sintflutartig) hätte man 
fast meinen können, wir begäben uns auf 
den Berg Ararat, um dort auf die Arche 
Noah zu warten.  

Oben angekommen, scharten sich die 
Teilnehmer vor dem Musikzelt, das zugleich 
als Kanzel für den Pfarrer diente. Die gute 
Predigt von Pfarrer Jung, der das Wetter 
entsprechend in seine Botschaft aufnahm, 
wurde musikalisch von der Musikgesell-
schaft Ferenberg umrahmt. Als Auflocke-
rung trat dazwischen die Gesangsgruppe 
Acapassion auf. Mit ihren gelungen Produk-
tionen, sie intonierte u.a. auf humorvolle 
und witzige Art die Nationalhymne, heiterte 
sie die ganze Veranstaltung etwas auf. 
Nach dem Pflichtprogramm begann der 
Abstieg nach Deisswil, um dann via Bern-
strasse ins Pfadiheim Steingrüebli zu ge-
langen. Dort wurden wir von Nadine Schenk 
und Roger Kilchör „wärmstens“ empfangen, 
denn sie hatten den Ofen in Betrieb ge-
nommen. Auch im Grill war die Glut bereits 
vorhanden, so dass die individuelle Menü-
zubereitung gestartet werden konnte. Spä-
ter stiess auch noch der TV Gerzensee zu 
uns, der auch froh war, ein Dach über dem 
Kopf zu haben. 
Übrigens: Die Turnfahrt 2008 findet am 1. 
Mai 2008 im Raume Zäziwil statt und wer 
gerne einmal dabei sein möchte, soll doch 
das bereits heute in seiner Agenda vermer-
ken. 

Kaspar Bönzli 
 

 
Berücksichtigen Sie 

unsere 
Inserenten! 
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Turnfeste 2007 Hauptriege 
Das ETF07 hat richtig angeturnt. Angemel-
det waren für das Seeländische Turnfest in 
Rapperswil und für das ETF07 in Frauen-
feld jeweils 42 Turnerinnen und Turner 
(letztes Jahr 17!). Die Verletzungshexe 
machte es dann aber sechs Athleten/innen 
leider nicht möglich am Wettkampf teilzu-
nehmen. 
Das Seeländische Turnfest diente klar als 
Hauptprobe für das diesjährige Highlight, 
nämlich für das Eidgenössische Turnfest in 
Frauenfeld. Mit grosser Spannung durfte 
man jeweils auf die Noten warten, insbe-
sondere auf diejenigen der Gymnastik 
Kleinfeld und der Schaukelring Gruppen. 
Beide feierten nach einer Wettkampfpause 
ihr Comeback! Und siehe da, ein sehr gutes 
Fundament wurde geschaffen, auf welchem 
sich aufbauen lässt (Noten siehe unten) 
Das Paradepferd der LA, die Pendelstafette 
80m, vermochte mit seinem sehr jungen 
Team voll und ganz zu überzeugen und 
schaffte an beiden Turnfesten jeweils die 
TVO-Bestnote. Bravo! 
Ich als Oberturner und leider nur als Zu-
schauer habe einen gesunden, ehrgeizigen 
und fröhlichen TVO mit einem grossen 
Zusammengehörigkeitsgefühl erleben 
dürfen, was mich sehr gefreut hat. Weiter 
so! 
Auch an diesen Turnfesten geht der Dank 
an Antonia Schärer (SR/GYK), Kusi Brön-
nimann (LA), Chrigu Lanz (FTKB/GYK), 
Roger Kilchör und Jürg Streit (FTA) und 
Daniel Michel (SR) welche ihre Arbeit mit 
dem nötigen Fingerspitzengefühl vollbracht 
haben. Bravo! 
Bis zu den nächsten Turnfesten 2008! 

Chlöisu Jau 
Resultate Seel. Rapp. ETF 07 
Anzahl Turner/innen 36 36 
Stärkeklasse 3 3 
Fachtest Allround 8.69 (10) *) 8.24 (12) 
Weitsprung 8.93 (8) 8.55 (8) 
Gymnastik Kleinfeld 9.05 13) 8.81 (12) 
Pendelstafette 80m 9.49 (8) 9.15 (8) 
Schaukelring 8.11 (16) 8.07 (16) 

Fachtest Korbball 8.10 (6) 8.26 (6) 
Schleuderball 7.12 (6) 8.04 (8) 
Gesamtpunktzahl 25.92 25.41 
Rang 10 (15) 74 (145) 
*) Teilnehmende 
 

6. Rang an für Nadine  
Hannich den Mehrkampf 
Schweizermeisterschaften 
Bereits zum Auftakt des Eidgenössischen 
Turnfestes waren Athleten des TVO im 
Einsatz. Bei den Schweizermeisterschaften 
im Mehrkampf starteten Nadine Hannich 
und Sarah Gimmel bei der weiblichen Ju-
gend U16 zum 5-Kampf. 
Bereits der Sprint gelang Nadine mit der 
Egalisierung ihrer PB mit 10.55 Sek. über 
die 80 Meter sehr gut. So konnte der Wett-
kampf richtig beginnen. Auch Sarah brachte 
mit 11.11 Sek. einen guten Lauf ins Ziel. Im 
Weitsprung stellte Nadine dann gleich mit 
4.80 Metern eine weitere PB auf. Sarah 
musste dagegen leider mit drei sehr knap-
pen Fehlversuchen eine bessere Platzie-
rung schon begraben. Das nun folgende 
Kugelstossen wollte beiden nicht so recht 
gelingen, und sie rutschten in der Zwi-
schenrangliste erheblich nach hinten. Wei-
ter ging es mit dem Hochsprung, wo sich 
Sarah mit 1.30 Meter wieder etwas im 
Wettkampf fangen konnte. Nadine fand hier 
ihre gute Tagesform wieder und sprang mit 
1.48 Meter eine weitere persönliche Best-
leistung. Nach einer längeren Pause mach-
ten sich beide für den abschliessenden 
1000 Meter-Lauf bereit. Sarah musste 
schon früh im Rennen mit dem „Hammer-
mann“ Bekanntschaft machen und kämpfte 
sich trotzdem unter die 4 Min. Grenze. 
Nadine ging gleich nach dem Start an die 
Spitze, um das Rennen zu kontrollieren. 
Nach 300 Metern liess sie eine Gegnerin 
vor und lief an 2. Stelle weiter ihr Tempo. 
Bis 200 Meter vor dem Ziel verkleinerte sie 
den entstandenen Abstand zur Spitzenläu-
ferin immer mehr und liess sie dann in der 
letzen Kurve völlig „stehen“ und raste mit 
einem enormen  
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Die Aktivriege des TVO mit dem schmucken neuen Trainingsanzug 

Leichtathletik Gruppe des TVO

Schlussspurt ins Ziel. Mit 3’ 15“ 33 
schaffte sie auch hier beinahe eine 
neue PB. 
So schaute zum Schluss dieses 
Ta-ges für Sarah Gimmel Rang 79 
heraus, und für Nadine Hannich 
gab es den grandiosen 6. Schluss-
rang an diesen Schweizermeister-
schaften im Mehrkampf. 

Markus Brönnimann 
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1. oder 5. Rang der Männer-
riege am ETF in Frauenfeld? 
1. oder 5. Rang, das ist die Quizfrage am 
diesjährigen ETF. Gemäss den Vorgaben 
der Wettkampfleitung des ETF meldete sich 
die Männerriege des TVO (MR) terminge-
recht für die Teilnahme am ETF07 in der 4. 
Stärkeklasse (15-20 Turner) an. Gemäss 
Zeitplan des Wettkampfkomitees absolvier-
te die Riege in dieser Stärkeklasse den 3-
teiligen Vereinswettkampf "Fit & Fun" in der 
Kategorie "Senioren". 
Mit insgesamt 22 Turnern reiste die MR am 
Freitag den 22. Juni 2007 nach Frauenfeld 
an das ETF07. Unter dem Motto „Räge, 
Räge Tröpfli…“ sind wir in Frauenfeld an-
gekommen; es goss bei der Ankunft wie 
aus Kübeln. Trotz den weissen Knirpsen, 
die Alex Auer der MR gespendet hat, sind 
wir pudelnass im Festgelände angekom-
men. Danke Alex für die nette Geste und 
die "Beschirmung". Der Wettergott hatte 
aber doch erbarmen mit uns: Der Vereins-
wettkampf konnte bei trockenem Wetter 
ausgetragen werden. Trotz heftigen Gewit-
tern am Vortag und am Freitagmorgen 
waren die Anlagen in einem guten Zustand. 
Nun zur Quizfrage. Mit guten 25.51 Punkten 
konnte gegen die starke Konkurrenz der 
Sieg im Vereinswettkampf Senioren 3-teilig, 
4. Stärkeklasse (Total 20 Aktive; 5 Gruppen 
à 4 Turner), erreicht werden, glaubten alle. 
Darum reiste am Sonntagmorgen früh eine 
Delegation nach Frauenfeld zur Siegereh-
rung. Aber erstens kommt es anders als 
man zweitens denkt. 
Beim Eintreffen zur Siegerehrung in Frau-
enfeld wurde der Leiter der MR bei schöns-
tem Sommerwetter erneut kalt "geduscht". 
Ihm wurde kurz und bündig mitgeteilt, dass 
die Wettkampfleitung bei den Senioren die 
Stärkeklassen bis und mit Stärkeklasse 5 
zur Stärkeklasse 1 zusammengelegt habe 
(und dies ohne Vorankündigung) und die 
MR TVO nun den 5. Rang in der 1. Stärke-
klasse belege. Dass dieser Entscheid der 
Wettkampfleitung auf schwachen Beinen 
steht, beweist die Tatsache, dass bei der 

Kategorie "Frauen/Männer" auch "geküns-
telt" wurde. Ein effektiver Kategoriensieger 
wurde nach der Zusammenlegung von 
Stärkeklassen dann gemäss offizieller 
Rangliste auf dem 4. Rang platziert, bei der 
Rangverkündigung wurde die Riege aber 
trotzdem als Sieger der ursprünglichen 
Stärkeklasse geehrt! So müssen sich die 
teilnehmenden Turner echt besch…. vor-
kommen. 
Trotzdem, herzliche Gratulation den Teil-
nehmern zu diesem guten Resultat. Der 
gezielte und systematische Trainingsaufbau 
im Hinblick auf das ETF 2007 - unter dem 
Motto „Der Weg ist das Ziel, d.h. regelmäs-
siges Training“ - hat sich gelohnt und effek-
tiv zum 1. Rang im Vereins-Wettkampf der 
4. Stärkeklasse geführt. In der Rangliste ist 
es nun aber leider „nur“ der 5. Platz in der 
1. Stärkeklasse. Die MR darf sich als mora-
lischer Sieger der 4. Stärkeklasse fühlen 
und auf das Erreichte stolz sein. Immerhin 
waren wir in der Kategorie Senioren mit 20 
Aktiven die grösste Riege. Giele, Kopf hoch 
und nicht verzagen. 
Im Namen der teilnehmenden Turner ge-
bührt an dieser Stelle der beste Dank dem 
Hauptleiter, Peter Kormann, für seine gute 
Arbeit und sein grosses Engagement zu 
Gunsten der MR. Ein grosses Merci den 
Turnern für den tollen Einsatz und die gute 
Kameradschaft. Ein Dank auch an Frau 
Edith Bussard von der „Berner Zeitung“, für 
die gespendete Runde nach dem Wett-
kampf. 

Otto Stalder 
Anmerkung der Redaktion: 
Peter Kormann hat die Wettkampfleitung 
(Käthi Murer) schriftlich um eine Stellung-
nahme gebeten. Diese ist bis heute nicht 
eingetroffen. Stattdessen antwortete Jérô-
me Hübscher, Chef Breitensport STV: „(...) 
Als Chef Breitensport kann ich den Ent-
scheid nicht nachvollziehen und ist auch 
nach Rücksprache mit der Gesamtwett-
kampfleiterin ein Fehlentscheid. Für diesen 
Fehlentscheid entschuldige ich mich im 
Namen der Abteilung Breitensport. (...)“. 
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Unsere Schaukelringtruppe 

Die „wiedererwachten“ 
Kleinfeldgymnastiker schlu-
gensich wacker 

Sarah Gimmel und Nadine 
Hannich (6. Rang SM Mehr-
kampf) beim Fotoshooting 
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Unsere erfolgreiche Männerriege mit dem 1. oder 5. Rang? Auf alle Fälle 
eine ausgezeichnete Leistung!

Würdiger Empfang am Bahnhof mit 
Fahne und Hornträger

Was sucht der leider nicht „wettkampftaugliche“ Chlöisu 
Jau in seinem Rucksack?
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Aus der Sicht des  
Oberturners 
 

Ist der TVO für Jugendliche noch mo-
dern? 

 
Diese Frage stellte ich mir vor zwei Jahren 
und sie kann klar mit „ja“ beantwortet wer-
den. Die Jugendriege geniesst einen super 
Zuwachs in allen Sparten, welche angebo-
ten werden.  
Ein grosses Ziel ist es, junge Leute von Nah 
und Fern zwischen 14 und 20 Jahren zu 
bewegen, der Aktivriege vom TVO beizutre-
ten, damit auch die Aktivriege modern bleibt. 
Was will die Jugend von heute? Vor allem 
„Fun“, keine Verpflichtungen haben, frei und 
offen sein für alles. Immer zu wissen, jeden 
Dienstagabend das Gleiche zu tun, ist nicht 
wirklich „cool“ und auch nicht „geil“!  
Der TV Ostermundigen ist genau deshalb 
„cool“, „geil“ und „modern“ zugleich! Warum? 
Weil er den verschiedenen Gruppen ob 
Jung oder Alt, ob Männlein oder Weiblein, 
eine breite Palette in Sachen Sport bietet. 
Der TV Ostermundigen ist „modern“ weil er 
ein Internetportal (tvostermundigen.ch) hat, 
welches für Jugendliche ebenfalls von Be-
deutung ist.  
Für mich als Oberturner ist es schön zu 
wissen, dass wir in der Aktivriege nebst der 
legendären Leichtathletik, den Fachtesten, 
neu das beliebte Volleyball, wieder eine 
Geräteriege mit einem Schaukelringpro-
gramm und eine Gymnastikgruppe mit einer 
Kleinfeldgymnastik haben. Wer sich nicht 
spezialisieren will, kann sich in der Gruppe 
Fit mit Spass körperlich und geistig veraus-
gaben. 
Gerade im Jahr des Eidgenössischen Turn-
fests in Frauenfeld war es uns von der tech-
nischen Kommission ein grosses Anliegen, 
mit allen Sparten einen Wettkampf zu 
bestreiten.  

 
 
 
 
Es ist uns gelungen, 42 Turnerinnen und 
Turner für die Turnfeste zu motivieren.  
Leider hat dann das Verletzungspech zuge-
schlagen und sechs Turnerinnen und Turner 
nicht starten lassen. 
Zum Glück gibt es unseren Turnverein Os-
termundigen, der eine grosse Schar Jugend-
licher in ihren Bann zieht. Eine topmotivier-
te Leitung, die vorlebt was sie will, und 
beste Werbung von Mund zu Mund macht. 
Da es im Allgemeinen in der Natur des 
Menschen liegt, sich in einer Gruppe zu 
bewegen, ist es ihm grundsätzlich in einem 
Verein wohl. Man erarbeitet und erreicht 
gemeinsam ein Ziel und hat gemeinsam 
„Fun“. 
Das Wort Verein heisst vereinigen – verbin-
den – miteinander… d.h. man trainiert nicht 
nur gemeinsam, sondern pflegt auch das 
gegenseitige Mitgefühl für alltägliche Sorgen 
und Probleme… Somit liegt es eigentlich auf 
der Hand, dass der Turnverein Ostermundi-
gen immer noch modern ist. 
Eines unserer Ziele ist es, im nächsten Jahr, 
nebst den Disziplinen welche wir bereits 
bestreiten, mit der ganzen Aktivriege den 
Fachtest Allround zu bestreiten. Ein tolles 
Vereinserlebnis! 
Ich bin überzeugt, dass unsere begeiste-
rungsfähigen Techniker - es sind dies Anto-
nia Schärer, Chrigu Lanz, Roger Kilchör, 
Kusi Brönnimann, Dänu Michel und Jürg 
Streit mit ihren Hilfsleiterinnen und – leitern, 
mit ihren innovativen Ideen den Turnverein 
Ostermundigen immer wieder von neuem an 
seine Ziele bringen. 
Der Weg ist das Ziel! Der Weg ist fleissiges 
Training! 

Euer Oberturner, Chlöisu Jau 
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Volleyball 
In den Monaten Mai / Juni konnten wir 
unseren Trainingsaufwand an vier Spielen 
testen. Wir hatten keine Ahnung, wie stark 
unsere Gegner sein werden. Den ersten 
Match hatten wir gegen Lyss. Es war ein 
guter Match und wir spielten stark! Aber das 
Beste an diesem Match war die Erfahrung, 
die wir sammeln konnten. So zog es sich 
durch alle Spiele. Wir spielten guten Volley-
ball.  

Technisch nicht schlecht und im Spielver-
halten verbesserungsbedürftig. In anbet-
racht dessen, dass wir in unserem Verein 
noch nicht so lange Volleyball anbieten und 
alle keine oder "nur" schulische Volleyball-
Kenntnisse haben, spielen wir bereits jetzt 
ganz gut. 
Ich freue mich auf die folgenden Trainings 
und auch auf die kommende Wintermeis-
terschaft! 
Go Hornets! 

Daniel Michel 
 

Trainingsplan mit Schwergewicht Freude am Sport 
Tag Datum GETU LA GYK Korbball Fit mit Spass Volley

18.30-20.30 20.00-21.45 20.00-21.45 20.00-21.45 20.00-21.45 18.30-20.00
Fr, 10. Aug 07 GYK
Di, 14. Aug 07
Di, 14. Aug 07 VGT Lauf/Hoch Badminton
Do, 16. Aug 07 Einzel 20.00 Kugel/Sprint Rasen
Fr, 17. Aug 07 GYK Herren Schw'burg 18.30-20.00
Di, 21. Aug 07 VGT leichtes 

Training/ 
Spiel

19.00 Badi Mundigen

Do, 23. Aug 07 Einzel 20.00 leichtes 
Training/ 

Spiel

Rasen

Fr, 24. Aug 07 Kt. Final 1000m GYK 18.30-20.00
Sa, 25. Aug 07
So, 26. Aug 07
Di, 28. Aug 07 VGT Lauf/Kugel Kondition+Spiel
Do, 30. Aug 07 Einzel 20.00 Weit/Hoch Rasen
Fr, 31. Aug 07 Herren Worb Aufbau Herbstm 18.30-20.00
Sa, 1. Sep 07
So, 2. Sep 07
Di, 4. Sep 07 VGT Kugel/Weit Spiel
Do, 6. Sep 07 Einzel 20.00 Sprint Rasen
Fr, 7. Sep 07 GYK 18.30-20.00
Sa, 8. Sep 07
Sa, 8. Sep 07
Di, 11. Sep 07 VGT Drehwurf/Weit Spielturnier
Do, 13. Sep 07 Einzel 20.00 Sprint/Hoch Rasen
Fr, 14. Sep 07 GYK 18.30-20.00
Sa, 15. Sep 07
So, 16. Sep 07
Di, 18. Sep 07 VGT Lauf/Kugel Spiel
Do, 20. Sep 07
Fr, 21. Sep 07 GYK 18.30-20.00

Do, 27. Sep 07 Halle od. Rasen
Do, 4. Okt 07 Halle od. Rasen
Do, 11. Okt 07 Halle od. Rasen
Sa, 13. Okt 07
Di, 16. Okt 07 VGT leichtes 

Training/ 
Spiel

Fitness

Do, 18. Okt 07 Einzel 20.00 leichtes 
Training/ 

Spiel

Halle od. Rasen

Fr, 19. Okt 07 GYK 18.30-20.00

10. Saane Geräte-Cup Saane-Gstaad Sporthalle Ebnit

Jugitag in Muri-Gümligen/Migros-Sprint Kt. Final Biel

SM im Vereinsturnen in Lyss göt ga luege!!!

Spiel und Spass mit Plauschturnier

Bergturnfahrt ins Triftgebiet

Kt. Final Erdgas Athletic-Cup (Ort ?) / SM im Vereinsturnen in Lyss göt ga luege!!!

Herbstferien vom 22. September bis 14. Oktober 2007

Orientierung für das Turnerjahr 2008 obligatorisch für alle inkl. Volleyball

Herbstmärit mit Raclette Zelt

TVO Jugi Trainingslager in Langenthal 24. - 29. September

Wasen-Olympiade Herbstmehrkampf

Jugitag in Muri-Gümligen

Bergturnfahrt ins Triftgebiet

Aufbau Herbstmärit

 
Die fett gedruckten Disziplinen im Trainingsplan haben Priorität! 
Der aktuelle Trainingsplan ist jeweils im Internet oder in der Halle zu finden. 
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erdgas athletic cup / 
Schnellstes(r) Ostermundi-
ger Mädchen / Knabe, Mösli, 
19. Mai 2007 
 
„Es gibt kein schlechtes Datum, sondern 
156 begeisterte junge SportlerInnen“ 
Liebe Kinder, Eltern und Begleiter. Dank 
euch konnten wir am Samstag, dem 19. Mai 
2007 wieder mal einen tollen Wettkampf 
durchführen. 
Bereits am Morgen um 9.00 Uhr begannen 
wir die Sportarena einzurichten. Die Zeit-
messanlage beim Sprint wurde genau 
platziert, der Sand für den Weitsprung fein 
gehackt, die Kugeln für das Kugelstossen 
ausgesucht, die Bälle für das Werfen sor-
tiert und angeschrieben, die Matte für den 
Hochsprung über den Platz geschoben, die 
Hot Dog Maschine für die Festwirtschaft 
eingeheizt und die Lautsprecherkabel für 
den Speaker eingeflogen. 
Schon um 12 Uhr wurde die Schulanlage 
Mösli, die wir von der Gemeinde zur Verfü-
gung gestellt bekamen, von den ersten 
Kindern belebt. Bei der Anmeldung ging es 
schneller als geplant, denn 34 vorangemel-
dete Kinder, bevorzugten offensichtlich 
lieber einen „Badibesuch“. 
Pünktlich um 13.00 Uhr startete der 3-teilige 
Mehrkampf. Um 15.30 Uhr wurde mit 13 
Mannschaften die Pendelstafette ausgetra-
gen. In der Zwischenzeit wurden die Resul-
tate für die schnellste Mundigerin und den 
schnellsten Mundiger (diesmal konnten sich 

auch auswärtige TeilnehmerInnen qualifi-
zieren) ausgewertet. Anschliessend wurden 
die Halbfinals und Finals im Sprint ausge-
tragen. Bei den Gielen gewann Lars 
Däschler aus Konolfingen und bei den Meitli 
Nadine Hannich aus Ostermundigen.  
Besser konnte das Timing nicht sein, be-
reits 15 Minuten später erfolgte die Rang-
verkündigung, immer noch bei sonnigem 
Wetter. Einmal mehr konnten sehr tolle 
Sponsorenpreise übereicht werden. Eben-
falls bekam jeder Teilnehmer ein Gebäck 
und ein Schoggidrink. Eltern und Begleiter 
wurden bei der hauseigenen Festwirtschaft 
verköstigt. 
Ein grosses Dankeschön geht an die Helfe-
rinnen des Damenturnvereins und die Hel-
fer der Männerriege sowie des TVO. Ein 
spezieller Dank gebührt denjenigen, die 
jedes Jahr eine grosse Hauptverantwortung 
während dem Wettkampf übernehmen. 
Vielen Dank und bis im Mai 2008! 

Dani König 
PS: Fotos und Rangliste findet ihr auf: 
www.tvostermundigen.ch  
 
 
 

Vorschau Jugendsporttag,  
Muri-Gümligen,  
25. / 26. August 2007 
An diesem Wochenende wird unsere Ju-
gend zahlreich vertreten sein. Am Samstag 
mit dem Einzelwettkampf und am Sonntag 
mit dem Gruppenwettkampf. Im Einzel 
starten wir im Geräteturnen und in der 
Leichtathletik. Der Sonntag ist für alle Juge-
ler obligatorisch! Es ist immer ein Riesen-
spass, diesen Anlass mit der ganzen Ju-
gend zu bewältigen. Wir freuen uns! 
 

Daniel Michel 
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André Loosli wurde ausgezeichneter 3. 
in der Kat. J Senioren 

Ein gewohntes Bild: 1. Rang von 
Robert König in der Kat. I Senioren 

TBM Turntag, Niederscherli, 
9. Juni 2007 
2. Rang der Männerriege TVO am TBM 
Turntag in Niederscherli 

Bei schönem Sommerwetter nahm die 
Männerriege des TV Ostermundigen (MR) 
am 9. Juni 2007 mit 19 Turnern am diesjäh-
rigen Turntag für Frauen / Männer / Senio-
ren / Seniorinnen des Turnverbandes Bern 
Mittelland (TBM) in Niederscherli teil. 
Vereinswettkampf 
Die MR absolvierte den 3-teiligen Fit & Fun-
Vereinswettkampf "Senioren/Seniorinnen" 
in der 3. Stärkeklasse (12-23 Turner). Mit 
guten 27.48 Punkten konnte der 2. Rang 
erreicht werden. Den Turnern und den drei 
Kamprichtern Ueli Ryser, Louis Schoch und 
Paul Schopfer gebührt der beste Dank für 
den tollen Einsatz.  
Einzelwettkämpfe 
In den Einzelwettkämpfen standen 14 Män-
nerriegeler im Einsatz. Erfreulicherweise 
wurden zwei Podestplätze erreicht.  

Nachstehende Turner wurden für ihre aus-
gezeichneten Leistungen mit der Auszeich-
nung geehrt: 
Kat. J Senioren: 3. André Loosli 26.87 Pkt., 
4. Hanspeter Josi 25.61 Pkt. 
Kat. I Senioren: 1. Robert König 35.90 Pkt.; 
4. Kaspar Bönzli 32.62 Pkt.; 6. Bruno Koch 
31.40 Pkt. 
Kat. G Senioren: 7. Ueli Grossenbacher 
31.47 Pkt. 
Herzliche Gratulation zu diesen guten Re-
sultaten. Der "Weg ist das Ziel", d.h. regel-
mässiges Training. So lautete das Motto 
des Technischen Leiters im Hinblick auf das 
Eidgenössische Turnfest vom 22. Juni 2007 
in Frauenfeld. Der gezielte und systemati-
sche Trainingsaufbau hat sich gelohnt und 
zum 2. Rang im Vereinswettkampf und zu 
sehr guten Resultaten in den Einzelwett-
kämpfen geführt. Im Namen der teilneh-
menden Turner danke ich an dieser Stelle 
dem Hauptleiter der MR, Peter Kormann, 
für seine gute Arbeit und sein grosses 
Engagement. 

Otto Stalder 
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„Der Riese Säntis“ blieb 
unsichtbar! 
Wildhauser Wandertage der Männerriege 
vom 25.-28. Juni 2007 

Vorübergehend zu Hause im oberen Tog-
genburg, auf rund 1100 Meter über Meer, 
im Dorf mit der höchsten Postleitzahl der 
Schweiz, merkten wir uns auf der Südseite 
die leicht einprägsamen, fast alle gleich 
hohen Bergrücken der Churfirsten (  Kur-
fürsten) und gegenüber das zerklüftete 
Säntis-Massiv, die Heimat des im Titel 
erwähnten Riesen. Laut Internet ist er ver-
antwortlich für die schmucken Streusied-
lungen im Toggenburg und Appenzeller-
land.  
Wildhaus, mit dem Steinbock im Wappen, 
zählte kürzlich 1206 Einwohner. Der Name 
verweist auf eine Burg namens „Wilden-
burg“. Das Obertoggenburg ist in mancher 
Beziehung berühmt. Huldrych Zwingli, 1484 
in einem Bauernhaus in Wildhaus geboren, 
war Zeit seines kurzen Lebens stolz auf 
seine bäuerliche Herkunft und blieb seiner 
Familie stets eng verbunden. Auch viele 
berühmte Skifahrer, Hoch- und Tiefflieger, 
kamen bzw. kommen aus dieser Gegend.  
Im gut ausgerüsteten Hotel „Hirschen“ 
waren wir in mancher Beziehung gut gebet-
tet. Die Räume im alten Hoteltrakt sind 
heimelig. Essen und Trinken schmeckten 
gut. Wer sich vom Wandern erholen wollte, 
konnte von der Nasszone „SPA CARPE 
DIEM“ profitieren. Viele wählten das Re-
staurant zum Verweilen. Sie wollten sich 
unterhalten über Gott und die Welt sowie 
über die Wanderprogramme, die von Ro-
bert König, dem erfahrenen Alpinisten, 
tadellos organisiert worden waren. Vorbild-
lich hatte er sie auch auf 3 verschiedene 
Anforderungsstufen ausgerichtet. Robert 
sei an dieser Stelle herzlich gedankt für 
sein grosses, professionelles Engagement. 
Sein Leitbild für die Wandertage hiess: 
Fitness für Körper und Geist, Landeskunde 
sowie möglichst viel Zeit zur Pflege der 
Kameradschaft. Was will man noch mehr? 

Alle Ziele wurden vorzüglich erreicht! 
Das Hotel bietet Abwechslung. Sei’s am 
Computer, am Billardtisch, beim Lesen oder 
Kegeln. Wer betr. Tennis oder Segeln à jour 
bleiben wollte, nutzte das Fernsehen im 
Zimmer. Bei vielen Kollegen hatte Jassen 
oberste Priorität. Da bei diesem National-
spiel um hohe, nur selten versteuerte Ge-
winne gekämpft wird, sollten sich unsere 
Verantwortlichen überlegen, ob neu alle 
während der Wandertage erzielten Jass-
Erträge in die Kasse der Männerriege abzu-
liefern sind.  
Einmal mehr durften wir zur Kenntnis neh-
men, dass Petrus der Männerriege durch-
aus gut gesinnt ist. Die Wetterprognose für 
die Wandertage war bekanntlich gar nicht 
gut. Um so mehr erfreut, dass es während 
der 3 Wildhauser Tage nur dann regnete, 
wenn die Wanderer noch oder bereits wie-
der im Hotel waren. Es war aber kalt. Auch 
an hoher Luftfeuchtigkeit fehlte es nicht. In 
derart schöner Natur- und Bergwelt sind 
Wanderungen selbst dann noch erlebnis-
reich, wenn die Sonne Urlaub hat und das 
Thermometer streikt. Die Morgen-
Temperaturen lagen zwischen 5 und 8 
Grad. Nicht verwunderlich, dass die Berge 
oberhalb 2000 Meter in jeder Nacht mehr 
oder weniger weiss gepudert wurden.  
Bevor wir uns mit einigen Höhepunkten der 
4 Tage auseinandersetzen, ist vielen Per-
sonen, die der Männerriege besonders gut 
gesinnt sind, herzlich zu danken. Unsere 
Freude und unser grosses Dankeschön 
gehen an die folgenden Sponsoren, die 
unseren Toggenburger Aufenthalt mit ihrer 
Gabe grosszügig bereicherten. Es sind 
dies: 
Max Gugelmann, Gasthof "Ziegelhüsi", 
Deisswil; Hans-Peter Kilchenmann, HPK 
Bauberatung, Ostermundigen; Klaus Kü-
enzli, Gasthof "Bären", Ostermundigen; 
Hans Maurer, Ehrenmitglied TVO, Boll; A. + 
A. Müller-Saladin, Restaurant Bahnhof, 
Bolligen; Urs Rüedi und Luzia-Maria Spirig 
Rüedi, Maschinenfabrik Bern AG, Oster-
mundigen;  
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Regula und Fritz Stalder, Hotel "Collina", 
Lenzerheide (Gastgeber Wandertage 
2006); Herr und Frau "Unbekannt", Oster-
mundigen. 
Auch Kollegen der Männerriege haben Lob 
und Anerkennung verdient. Otto Stalder ist 
zu danken für seine ausgezeichneten ad-
ministrativen Vorbereitungen, ihm und den 
Co-Wanderleitern (Robert König, Kaspar 
Bönzli, Louis Schoch) für die tadellosen 
Führungen sowie den zahlreichen Chauf-
feuren, die ihre Kollegen erfolgreich nach 
Wildhaus und nachher wieder heil nach 
Hause steuerten. 
 
Was spielte sich ab? 

25. Juni 2007: Harmonie mit der Natur 

Nach dem Mittagessen starteten wir mit der 
üblichen Angewöhnung an die Umgebung 
und ans Wandern. Dank Postauto und 
Bahn waren wir rasch auf dem Iltios. Rich-
tung Oberdorf benützten wir den mittleren 
und östlichen Teil des so genannten 
„Klangweges“. Er lädt Jung und Alt ein die 
Natur, Töne und Klänge neu zu erleben. 
Man erkennt z.B. wie Bäume Töne trans-
portieren, wie Wasser klingt, wie Unterleg-
scheiben tanzen, wie ein Fels Musik er-
zeugt usw. usf. Der ganze Klangweg um-
fasst 22 Klangskulpturen, die allesamt 
ausprobiert oder bespielt werden können. 
Wer nicht nur die Ohren spitzte, sondern 
auch in die Ferne schaute, sah den Alp-
stein, die Schwendiseen und die im Tal 
liegenden Dörfer Wildhaus, Unterwasser 
und Alt St. Johann. Auf der besonnten 
Terrasse des Restaurants „Oberdorf“ erin-
nerten wir uns ans eindrückliche Klang-
Spektakel. Zufrieden mit dem in jeder Be-
ziehung gelungenen Start-Wandertag fuh-
ren wir mit der Sesselbahn nach Wildhaus 
hinunter.  
Beim vom Hotel gespendeten Apéro stellte 
uns Frau Walt unser vorübergehendes 
Zuhause vor. Besten Dank für den freund-
schaftlichen Empfang. Vom Tourismus-
Direktor, Florian Kern, erfuhren wir, wie er 
das Toggenburg vielen neuen Besuchern 

„verkaufen“ will. Sein Konzept ist auf Leute 
ausgerichtet, die vom hektischen Alltag in 
die „Ruhe + Natur“ fliehen wollen. Urlaub 
müsse selbst bei schlechtem Wetter Herz 
und Gemüt erfreuen. Gut dazu geeignet 
seien Erlebniswege. Um möglichst viele 
Leute auf die Schönheiten der Landschaft 
aufmerksam zu machen, würden auch 
Grossveranstaltungen ins Toggenburg 
geholt. Im Winter bietet die Gegend 60 km 
Pisten an; 15 Transportanlagen sind im 
Betrieb. 
 
26. Juni 2007: Der Walensee von oben! 

Föhn hatte den Himmel leider nur für kurze 
Zeit hellblau geblasen (8 Grad, Feuchtigkeit 
99%). Da die Sesselbahn vom Oberdorf 
zum Gamserrugg an Dienstagen nur wäh-
rend der Ferienzeit fährt, musste der „Geo-
logische Rundweg“ aus dem Programm 
gestrichen werden. Hier zeigte sich, wie 
wertvoll die neu flexibel einsetzbaren Berg-
bahn-Billette sind.  
Die Kollegen mit grossem Wandertrieb, 
nimmermüden Muskeln und fehlender 
Angst vor Dauerregen fuhren unter Kaspar 
Bönzlis Leitung mit Postauto und Sessel-
bahn zur Sellamatt (1390 m), erstiegen 
dann bei starkem Wind den Hinterrugg 
(2306 m) und von dorthinunter zum Chäser-
rugg (2206 m). 
Geführt von Robert König, benützte die 
weitaus grössere Wanderschar zuerst den 
Thurweg bis Unterwasser, fuhr dann via 
Iltios auf den Chäserrugg. Kalter Wind lud 
zuerst zum Besuch des Restaurants ein, wo 
man sich stärkte. Mit Windjacken ausgerüs-
tet, begab sich die Gruppe trotz heftiger 
Windböen auf den Panorama-Rundweg 
„Rosenboden“. Eine riesige Zahl verschie-
denster Blumen gab es zu bewundern. Sie 
und ihre Blütezeit sind auf über 50 Hinweis-
tafeln beschrieben. Die Aussicht auf den 
Walensee, das Seez- und das Rheintal, die 
Linthebene, den Bodensee und die St. 
Galler-Oberländer-, Schwyzer- und Glarner 
Bergwelt war eindrücklich und durchaus 
gut. 
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Nach der Rückkehr ins warme Restaurant 
waren der im Hotel abgefüllte Tee und die 
spezielle Chäserrugg-Gerstensuppe hoch 
willkommen. Die grosszügige Möglichkeit, 
den Rucksack-Proviant im Restaurant zu 
geniessen, statt draussen in der Kälte, 
wurde durch erhöhte Konsumation und 
grosszügiges Trinkgeld „entschädigt“.  
Hinunter nach Iltios ging’s per Luftseilbahn. 
Von dort nach Sellamatt erwanderten wir 
auch noch den westlichen Teil des Klang-
weges. Ganz ins Tal hinunter ging’s wieder 
an Seilen in der Luft. Von Alt St. Johann 
aus benutzten einige Kollegen das Postau-
to. Die Nimmermüden wanderten erneut. 
Sie liessen auch diese Chance nicht aus, 
um noch mehr für ihre Kondition zu tun. 
Den verdankenswerten Apéro vor dem 
Abendessen stiftete André Loosli. Anlass 
dazu bot ihm die Erkenntnis, seine Wett-
kampf-Karriere sei am sinnvollsten im Krei-
se von Mitstreitern und Konkurrenten abzu-
schliessen. 
 
27. Juni 2007: Wanderung auf der Sän-
tis-Seite 

Unter der Leitung von Robert König fuhren 
die gut trainierten Wetterfesten mit dem 
Postauto nach Stein. Von dort wanderten 
sie via Risipass (1459 m) zum Windenpass 
(1630 m). Da es sich wegen dichten Nebels 
nicht lohnte, auch den Lütispitz (1986 m) zu 
bezwingen, verlangte der Ehrgeiz der Nim-
mermüden zwangsläufig nach einer ande-
ren analogen Anstrengung. Darum führte 
der Weg die Gruppe zuerst hinunter zum 
Gräppelensee (1307 m) und dann via Laui 
(1072 m) wieder bergauf nach Gamplüt 
(1334 m). Dort kam man im Restaurant auf 
die originelle Idee, die Tour hinunter nach 
Wildhaus mit einer Trottinett-Fahrt zu krö-
nen.  
Die betr. Wander-Höchstleistungen etwas 
weniger Anspruchsvollen fuhren mit dem 
Postauto nach Alt St. Johann, wanderten 
dann unter Kaspar Bönzlis Leitung zum 
Gräppelensee (1307 m). Dort wurde der 
Inhalt des Lunchpakets, u.a. die Eier, in 

Kalorien umgesetzt. Das vorgängige Eier-
tütschen gewann der Wanderleiter. Hatte er 
ein Leg-Ei eingesetzt? 99,9% des Essbaren 
landete im Magen der hungrigen Wanderer; 
einige Brotbissen gingen an eine Ente, die 
sich zum Picknickplatz vorgewagt hatte. 
Kälte und drohender Regen rieten zum 
Aufbruch. Im Laui (1072 m) entschied die 
grosse Mehrheit der Gruppe, die kalt ge-
wordenen Muskeln durch einen zusätzli-
chen Aufstieg wieder auf normale Betriebs-
temperatur zu bringen. Ein Kollege, der 
lieber auf dem programmierten Weg ins 
Hotel zurück gekehrt wäre, fügte sich dem 
Mehrheitsbeschluss grosszügig und erhielt 
darum auf der „Passhöhe“ einen Schluck 
vom feinsten Cognac und die Zusicherung, 
den bis jetzt namenlosen Weg auf „Jost-
Traverse“ zu taufen und dies der Landesto-
pografie umgehend zu melden. Auch er-
wähnens- und verdankenswert: Der Wan-
derleiter hatte für seine Gruppe die vollen 
Postautospesen aus dem eigenen Sack 
bezahlt.  
Die 3. Gruppe fuhr mit der Sesselbahn von 
Wildhaus nach Gamplüt (1334 m) und 
wanderte (Leitung: Louis Schoch) von dort 
zum Aussichtspunkt Stein (1422 m) und 
nachher wieder nach Wildhaus zurück. 
Grosser Dank geht an Hans Hess (70 Jah-
re) und Hans Schürch (75 Jahre) für den 
gespendeten Apéro. Beide haben mindes-
tens 30 zusätzliche, gesunde Lebensjahre 
redlich verdient. Peter Stettler hielt Vor-
schau auf „seine“ Wanderung vom 19. Juli 
und erläuterte auch die Fondue-Story rund 
um den Vacherin bzw. Fetscherin.  
Traditionsgemäss am Vorabend der Heim-
kehr wurden die grossen Leistungen der 
Organisatoren gewürdigt und mit grosser 
Anerkennung für die riesige, bestens ge-
lungene Arbeit beklatscht. André Loosli 
hatte die Ehre, im Namen aller Wanderer 
nicht nur den tapferen Vorbereitern und 
Ausführenden der erlebnisreichen Wander-
tage (Robert König, Otto Stalder, Kaspar 
Bönzli und Louis Schoch) zu danken, son-
dern ihnen auch kunstvoll kreierte Biberli-
Medaillen umzuhängen. 
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Kaspar Bönzli dankte Frau Walt und ihrer 
ebenfalls anwesenden Hirschen-Crew für 
die angenehmen Tage im Hotel und über-
reichte ihr das Ostermundigen-Buch sowie 
2 Flaschen aus dem Ostermundiger Rebgut 
„Hättenberg“. 
 
Ausblick auf die nächsten Wandertage 
(23. - 26.6.2008, Hotel Kernen, Schönried) 

Paul Schopfer stellte sein OK vor. Ange-
sichts seiner „Lerntour“, wie er sie nannte 
und bildlich darstellte, dankte er im Voraus 
für die Möglichkeit, bisherige Organisatoren 
um guten Rat zu fragen. Auch Saas Fee 
stand als Aufenthaltsort zur Debatte (viel-
leicht 2009). Unter der Hand wurde auch 
das schaffhausische Randen-Gebiet ge-
nannt. Den Organisatoren 2008 sei gutes 
Wetter, viel Glück und Erfolg beschieden! 
Damit jedes Mitglied der Männerriege eine 
faire Chance erhält, seine favorisierte Ge-
gend den Kollegen der Männerriege als 
„schönsten“ Teil der Schweiz zeigen zu 
können, wird dringend empfohlen, bereits 
jetzt bei Otto Stalder vorstellig zu werden, 
zwecks Organisation der Wandertage in 
den Jahren 2009 bis 2050. 
 
28. Juni 2007: Krönender Abschluss auf 
dem Säntis (von Kaspar Bönzli) 

Bei guten Wetterbedingungen trafen wir auf 
der Schwägalp ein, wo noch Zeit blieb, das 
obligatorische Gruppenfoto zu schiessen. 
Bei der Fahrt auf den Säntis kam es noch 
zu einem kleinen "Sündenfall", denn ir-
gendeine Eva (A.S.) verführte unseren 
Adam (X.Y.) zu einer Brise Schnupftabak. 
Auf ca. 2500 m angekommen, genossen wir 
bei -2.5 Grad Celsius den herrlichen Aus-
blick (die Sonne meinte es wirklich gut mit 
uns) und bewunderten die bizarren Eis- und 
Schneestrukturen an Geländern und An-
tennen. 

 
Dank den Beziehungen von Jules Stadel-
mann durften wir anschliessend die Swiss-
com Anlage besuchen. Beeindruckende 
Zahlen bekamen wir da zu hören. Z.B. der 
Antennenmast, der 113 m über die Terras-
se hinausragt, wiegt ca. 400 Tonnen und 
wird mit 12075 Schrauben zusammen-
gehalten. Der Mast ist für Windgeschwin-
digkeiten bis 240km/Std ausgelegt, wobei 
seine Spitze bis 2 m von der Grundstellung 
abweichen kann. Im Innern des Mastes sind 
200 Antennen angebracht, die vorwiegend 
für die Versorgung der Ostschweiz mit 
Radio- und Fernsehprogrammen verant-
wortlich sind. Im weitern werden auch loka-
le Fernsehanbieter über Richtstrahlverbin-
dungen mit Fernsehprogrammen zur Wei-
terverbreitung bedient. Nebst den eigentli-
chen Swisscom Arbeiten betätigen sich die 
Mitarbeiter aber auch noch als Zulieferer 
von Wetterdaten an die Meteo Schweiz. So 
melden sie z.B. im 3- Stundentakt Daten 
über die Wolken, die Sichtweite, den Wet-
terverlauf, die Niederschläge etc.  
Die Führung wurde mit einem von der 
Swisscom offerierten Apéro abgerundet, 
der an dieser Stelle bestens verdankt wird. 
In der Zwischenzeit hatte sich das Wetter 
geändert und Nebel verdeckte die Sicht. 
Den Weg ins alte Berghaus fanden wir aber 
trotzdem. Bei Siedwurst, Käsehörnli und 
Apfelmus schlossen wir die Wandertage 
2007 kulinarisch ab.  
Das definitive "shake hands" fand dann, 
nachdem wir die Nebeldecke durchbrochen 
hatten, in zur Tradition gewordener "Tat-
zelwurmformation" bei Sonnenschein auf 
der Schwägalp statt. 
Erlebnisreiche Wildhauser Wandertage sind 
vorbei. 2008 steht eine neue Gegend im 
Mittelpunkt. Wir freuen uns aufs Saanen-
land! 
 

Walter Bruderer 
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Winterzauber im Juni auf dem Säntis 

Wo gewandert wird, da gibt es einen Weg 

Hanspeter hat eine Sitzgelegenheit 
gefunden 

Der „unterjochte“ Kaspar auf dem Säntis 
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Die Männerriege – Wanderungen 2007 

Datum ca. 
Std. 

Besammlungs-
ort 

Zeit PW Bahn /
Post 

Verpfl. Organisator 

Burgdorf-Langnau (der Emme entlang, grosse Teile im Schatten) Dienstag,  
21. August 5.00 Ostermundigen 07.30 -- X Rest. W. Bruderer 

031 931 54 29 
Herbstbummel rund um Bolligen Dienstag,  

18. Sept. 4.30 Bolligen Bahnhof 08.30 -- X Rest. J. Stadelmann 
031 921 46 40 

Rüegsau-Lueg-Affoltern-Egg-Rüegsau Donnerstag, 
18. Oktober 5.00 Ostermundigen 08.00 -- X Rest. H. Schürch 

031 931 56 87 
Wohlen-Steinisberg-Buttenried-Mühleberg Donnerstag, 

22. Nov. 3.00 Ostermundigen 13.00 -- X -- W. Dürsteler 
031 931 50 17 

Von der Gürbe zum Lötschenbach (Belp-Gümligen, quer durch das Aaretal) Donnerstag, 
13. Dez. 3.00 Ostermundigen 13.00 -- X -- A. Loosli 

031 951 96 66 
 

Auf dem Fels als Spitzenreiter, Hanspeter Josi; Von links nach rechts: Robert König (Organisator und 
Wanderleiter), Peter Stettler, Heinrich Stettler, Walter Kiener, Charly Ruchti, Jules Stadelmann, Fritz 
Bolz, Christian Moser, Erich Armoneit, Roger Schmid, Paul Schopfer, Walter Blaser, Otto Siegrist, René 
Staub, Hanspeter Christen, Bruno Koch, Toni Biedermann, Hans Jost, Werner Kaufmann, Willi Wild, 
Kaspar Bönzli (Obmann der MRO, Wanderleiter und Organisator), Walter Bruderer (Berichterstatter), 
Hans Hess, Ueli Ryser, Hans Leuenberger, Otto Stalder (Wandertage Organisator und Sekretär), Martin 
Goldschmid, Hans Fahrni, Andreas Buser, Fred Löhnert, Werner Dürsteler, Peter Kormann (Hauptleiter 
MRO), Markus Glaus, Peter Dreier, André Loosli, Hans Schürch, Louis Schoch, Gottfried Aegerter. 
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Die sieben „Putzwütigen“ vor der Weidhütte 

Hütteputzete, 21. April 2007 
Bei schönstem Sonnenschein haben sich 
am 21. April um 9 Uhr sieben Putzwütige in 
der Weidhütte zur Hütteputzete eingefun-
den. Einer hatte den Weg mit dem Velo von 
Frutigen zur Weidhütte unternommen. Ich 
hatte doch etwas Angst, dass er uns wäh-
rend des Putzens einbrechen könnte, aber 
das Gegenteil war der Fall. Er gab wie alle 
Vollgas. 
Nachdem wir unser Material unter den 
Betten verstaut hatten, ging es so richtig 
ans Putzen. 

Das schöne, warme Wetter führte dazu, 
dass wir zügig vorankamen. So konnten wir 
die Hütte um 14 Uhr der Familie Maurer in 
einem sauberen Zustand übergeben. 
Nun machten wir uns alle müde (ausge-
nommen Bruno Dubach) auf den Heimweg. 
Er fuhr erst noch mit dem Velo das Parsenn 
hinauf nach Adelboden, und erst dann nach 
Frutigen. 
Da sieht man einmal mehr, wie fit unsere 
Berg und Skiriegemitglieder sind. 
Der Vorstand der Berg und Skiriege be-
dankt sich herzlich bei: 
Chlöisu, Karin, Ivan, Annika, Dominik, 
Bruno und Jürä. 

Jürg Streit 
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Wildegghütten 

Aussicht von der Triftbrücke 

Einladung zur Bergturnfahrt, 15. und 16. September 2007 
Wir versuchen es noch einmal und wollen die höchste und längste Hängeseilbrücke von 
Europa besuchen. Somit führt uns die diesjährige Bergturnfahrt ins Triftgebiet im Oberhasli. 
Das Programm gestaltet sich demzufolge so (abgespeckte Version von 2006): 
 

Samstag 
Anreise mit PW nach Innertkirchen 
(Nessental Schwendi), anschliessend 
Wanderung zu den Windegghütten 
durch die Triftschlucht. Diese werden 
wir nach ca. 3,5 Std. erreicht haben. 

Sonntag 
Wanderung zur Trift-Hängeseilbrücke. Wer will, 
überquert sie einmal. Danach Wanderung zur 
Triftbahn (2 Std.), die uns zurück nach 
Innertkirchen bringt, wo wir die Heimreise 
antreten. 
Kosten 
Kosten für Übernachtung und Verpflegung Fr. 64.-. Kosten für Bahn (Talfahrt Fr. 10.-). 
Treffpunkt Samstag 
Ostermundigen, Dreieck: 12.00 Uhr 
Mitnehmen 
Verpflegung für unterwegs, wer will Hüttenschlafsack, gutes Schuhwerk und zweckmässige 
Kleidung. 
Anmeldung bis am 25. August 2007 an: 
Markus Brönnimann, Ringstrasse 11, 3072 Ostermundigen, E-Mail: b-m@gmx.ch 

................. ................. ................. .................. ................ ................ ...............  
 
Anmeldung Bergturnfahrt, 15./16. September 2007 
Name und Vorname: 
 
.................................................................................... .............................................................. 
 
Datum: ..................................... Unterschrift:  .................................................................... 
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Einladung zum Pilzessen (an Stelle vom Fischfrass) 
 
Datum 13. Oktober 2007 
Wo Schulhaus Herrenschwanden 
Treffpunkt Wir treffen uns um 15.00 Uhr beim  
 Schulhaus und gehen zusammen Pilze 

suchen! 
Pilzkontrolle Um 17.00 Uhr gehen wir zur 

Pilzkontrolle 
Zeit 18.00 Apéro / Pilze rüsten, falls wir 

welche gefunden haben 
 19.00 Nachtessen Pilzrissotto, für nicht Pilzesser gibt es auch etwas 
Apéro Das Apéro wird von der Berg und Skiriege offeriert 
Kosten Selbstkosten 
Besonderes Bitte angeben, wenn Ihr keine Pilzesser seid. 
 Auch Kurzentschlossene sind herzlich willkommen. 
 Nach dem Essen: Gemütliches Zusammensein, Jassen, über die Pilze fach-

simpeln und irgendwann ein Dessert zu sich nehmen. 
 
Anmeldung bis am 10. Oktober 2007 an: 
Jürg und Beatrice Streit, Tel. 031 302 04 53, Nat. 079 698 32 57, Mail: jbdsstreit@bluewin.ch 

Vorstand BSR 
 

................. ................. ................. .................. ................. ................ ..............  
 
Anmeldung für das Pilzessen, 13. Oktober 2007 
Name und Vorname: 
 
..................................................................................................................................................... 
 
Ich / wir kommen: Ja   Nein  Anzahl Personen: ....... 
Ich wir sind Pilzesser: Ja   Nein  
 
 
Datum: ..................................... Unterschrift:  .................................................................... 
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Einladung zum Kegelturnier vom 26. September 2007 
 
Das Kegelturnier gehört zu den traditionellen Anlässen des TVO, deren Zweck es ist, die 
turnfreie Ferienzeit zu überbrücken und gleichzeitig die Kameradschaft innerhalb des Vereins 
zu fördern. 
Letztes Jahr gab es zwar keinen Vereinsrekord zu bejubeln wie 2005 (als Markus Brönni-
mann mit 266 Punkten Sieger wurde), aber dafür eine spannende Entscheidung, bei welcher 
nur 9 Punkte zwischen dem Wanderpokalgewinner Niklaus Jau (229 Punkte) und den beiden 
nachfolgend Klassierten Kaspar Bönzli (222) und Daniel Muster (220) lagen. Ausserdem gab 
es erstmals seit langer Zeit wieder eine Ablösung an der Spitze der rollenden Rangliste, in 
der Daniel Muster (1839) seinen Kontrahenten Stefan Balmer (1814) ganz knapp überholte. 
Aber das kann sich schon beim nächsten Turnier wieder ändern! 
Für Hochspannung ist also gesorgt! 
 
Ort Deisswil, Restaurant Ziegelhüsi 
Datum Mittwoch, 26. September 2007 
Zeit 19.30 Uhr (Einkegeln ab 19.00 Uhr) 
Startgeld Fr. 5.- 
 
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten einen Preis. Die Organisatoren unter der Lei-
tung von Daniel Muster freuen sich auf eine grosse Beteiligung. 

Der Vorstand 
 

 

Einladung zur Vereinsversammlung vom 10. Oktober 2007 
Wir laden unsere Vereinsmitglieder zur Vereinsversammlung ein: 
Ort Ostermundigen, Restaurant Schlüssel 
Datum Donnerstag, 10. Oktober 2007 
Zeit 19.30 Uhr 
Traktanden 
 1. Protokoll der Vereinsversammlung vom 10. April 2007 
 2. Mutationen 
 3. Orientierung aus dem Vorstand 
 4. Orientierung aus der technischen Kommission 
 5. Finanzen 
 6. Verschiedenes 
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen. 

Der Vorstand 
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1. September 2007 
 

Infostand 
Kinderschminken und Haarbänder einflechten 

TV / DTV Show 14.00 und 19.00 Uhr 
bei der Bushaltestelle Zollgasse 

Korbballwerfen 
Grosse RACLETTE-STUBE auf dem Schulhausplatz Bernstrasse 

 
 
Der Damenturnverein und  
der Turnverein Ostermundigen 
freuen sich auf Ihren Besuch! 
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Mutationen und Adressänderungen an 
Daniel Muster, Kilchgrundstrasse 20  
3072 Ostermundigen, P: 031 932 25 00 
E-Mail: daniel.muster@micressor.ch 

Neues Erscheinungsbild 
TVO 
Durch die vielen neuen Mitglieder im TVO 
wurde es nötig, einen neuen Trainer zu 
beschaffen. In kurzer Zeit und mit viel Herz-
blut hat Marc Moser dieses nicht ganz leich-
te Unterfangen in die Hand genommen. Er 
hat mit Beat Friedrich eine Kollektion zur 
Auswahl zusammengestellt. An einer Sit-
zung mit TK-Vertretern und an zwei Aus-
wahlrunden mit den Aktiven des TVO, wurde 
der neue Trainer auserkoren. Nun ging es 
daran, die Bestellformulare und die Anpro-
beauswahl vorzubereiten. Innerhalb einer 
Woche und zusätzlich noch am Trainings-
wochenende wurden die Anproben und die 
Bestellungen bei der Jugend, den Männern 
und den Aktiven vollzogen. Eine Frage 
beschäftigte Marc: Reicht es für das ETF07 
oder sogar fürs TF in Rapperswil? Dank 
dem Einsatz von allen konnten die Aktiven 
des TVO neu eingekleidet am 2. Juni 2007 
an das TF nach Rapperswil reisen. 
An dieser Stelle geht ein spezieller Dank an 
unsere Sponsoren: Intersport Friedrich, 
Ostermundigen und Karton Deisswil MM 
Karton. Dank ihnen und dem TVO-Beitrag 
konnten die TVO-Mitglieder den Trainer 
günstig erwerben. 
Auch unsere Geräteturnerinnen und Turner 
sowie die Gymnastiker haben sich in diesem 
Jahr ein neues Wettkampftenue beschafft.  

Am Abgabetag der neuen Tenues war vor-
gesehen, ein Foto mit allen Anwesenden zu 
machen. Leider hat uns das Wetter einen 
Strich durch das Vorhaben gemacht. Dieses 
Foto wird noch nachgeholt. 

Richard Hübscher 
Mutationen 
Eintritte 
Hauptriege 
Eymann Lorena, Ostermundigen 
Dubach Bettina, Thun 
Minder Doris, Ostermundigen 
Männerriege 
-- 
 
Austritte (per Ende Jahr) 
Hauptriege 
Walter Yoshija, Ostermundigen 
Todesfälle 
Pfister Charles, Port (Hautriege) 
Schwab Paul, Ostermundigen (Passiv) 

Der Vorstand 

 
 

Berücksichtigen Sie 
unsere  

Inserenten! 
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Geburtstage 
Herzlich alles Gute wünschen wir unseren 
Ehrenmitgliedern und unseren VS/TK Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern, die bis zum 
nächsten Mundiger Turner Geburtstag feiern 
dürfen. 
Ehrenmitglieder 
28.9.1937 Erich Armoneit 
5.10.1943 Rudolf Beutler 
 
Vorstands-/TK-Mitglieder 
11.9.1940 Otto Stalder 
12.9.1982 Nadine Schenk 
8.10.1976 Karin Delay 
 
Allen weiteren Jubilaren, die einen runden 
oder einfach so einen Geburtstag feiern 
konnten, wünscht die Turnerfamilie alles 
Gute. 

Der Vorstand 

Im TVO wurde geheiratet 
Am 5. April 2007 heirateten in der Kirche 
Moosseedorf Karin und Christian Lanz. 
Am 28. Juni 2007 gaben sich im Standes-
amt Muri Carine Bommeli und Andreas 
Kircher das Jawort. Der TVO war mit einer 
Delegation an beiden Hochzeiten mit der 
Vereinsfahne anwesend. Beiden Paaren 
wünschen wir für die gemeinsame Zukunft 
alles Gute. 

Der Vorstand 
Herbstmärit, 1. Sept. 2007 
Bitte helft den beiden Organisatorinnen 
Nicole Fuhrer und Monika Fehr, dass dieser 
Anlass aus TVO-Sicht erfolgreich durchge-
führt werden kann. Es braucht Helfer am 
Freitag für den Aufbau, am Samstag zum 
Betreiben der Raclettestube und am Sonn-
tag zum Wegräumen. Vielen Dank! 

Der Vorstand 
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Turnstunden 
Hauptriege 
Dienstag 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Donnerstag 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Freitag 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Samstag 09.00 - 11.00 Uhr Mösli 

 
Männerriege 
Männer / Senioren 
Montag 20.00 - 21.45 Uhr Rothus 
Mittwoch 20.00 - 21.45 Uhr Rothus 
Veteranen 
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr Rothus 

 
Jugendriege 
Leichtathletik 
Dienstag 18.15 – 19.45 Uhr Mösli 
(alle zwei Wochen) 
Donnerstag 18.15 – 19.45 Uhr Mösli 
Samstag 09.00 – 11.00 Uhr Mösli 
Turnen 
Dienstags 18.15 – 19.45 Uhr Mösli 
(alle zwei Wochen) 
Samstag 09.00 – 11.00 Uhr Mösli 
Geräteturnen Mädchen und Knaben 
Alle 
Dienstag 19.00 – 21.00 Uhr Mösli 
Donnerstag 
K1 – K4 18.00 – 19.45 Uhr Mösli 
K5 – K7 20.00 – 21.30 Uhr Mösli 
Freitag 
K1 – K7 18.00 – 20.00 Uhr Mösli 

 
Turnen für Alle 
Montag 18.30 - 19.45 Uhr Bernstrasse 

 

Info 
Auskunft über das Turnangebot erteilen 
Präsident: Richard Hübscher 
Postweg 15, 3366 Bettenhausen 
P: 062 961 64 77, G: 032 686 32 39 
E-Mail: richard.huebscher@bluewin.ch 
Technischer Leiter: Niklaus Jau 
Bernstrasse 197, 3072 Ostermundigen 
P: 031 932 34 32, G: 031 351 50 43 
E-Mail: niklaus.jau@bluewin.ch 

 
 
 
 
 
 

Weitere Infos unter 
E-Mail info@tvostermundigen.ch 
Homepage www.tvostermundigen.ch 
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Erscheinungsdatum 
In der Regel jeweils am ersten Trainingstag 
nach den Schulferien. 
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Redaktionsschluss Nr. 86: 17. September 2007 

Januar 

7. Testwochenende (Metschalp) 
8. Trainingsbeginn 
18. MR-Wanderung (Münsingen) 
19. 55. Hauptversamml. MR (Bären) 
20.-21. Skiweekend (Metschalp) 

Sportwoche: 27.1. – 4.2.2007 

Februar 

2. Vollmond Schlitteln (Metschalp) 
16. 80. Hauptversammlung (Bären) 
20. MR-Wanderung (Hinterkappelen) 
24.-25. Steinbockrennen (Metschalp) 

März 

3.-4. Hüttenrennen (Metschalp) 
11. HV Turnvet. Vereinig. (Riggisberg) 
20. MR-Wanderung (Freiburg) 
31./1.4. Trainingsweekend Jugend (Mösli) 

April 

Frühlingsferien: 7.4. – 22.4.2007 
10. Vereinsv./Eiertütsch (Schlüssel) 
19. MR-Wanderung (Mont Soleil) 
21. Hüttenputzete (Metschalp) 
23. Trainingsbeginn 
28.-29. Trainingsweekend Aktive (Murten) 

Mai 

12.-13. Kant.-MS Einzel Getu (Utzenstorf) 
17. Turnfahrt TBM (Stettlen) 
19. Schnellste(r) O’diger(in)/ 

erdgas athletic cup (Mösli) 
20. TBM-Korbballspieltag (M’buchsee) 
24. MR-Wanderung (Trubschachen) 

Juni 

1.-3. Seeländisches TF (Rapperswil) 
9. TBM TF Männer (Niederscherli) 
14.-24. Eidg. Turnfest (Frauenfeld) 
12. MR-Wanderung (Thörishaus) 
25.-28. MR Wandertage (Toggenburg) 

Juli 

Sommerferien: 7.7. – 12.8.2007 
8.-14. Gymnaestrada (Dornbirn/A) 
10. Minigolf (Waldau) 
19. MR Wanderung (Chasseral) 
27. Velo OL 

August 

13. Trainingsbeginn 
21. MR-Wanderung (Langnau/Emme) 
25.-26. Jugendsporttage (Gümligen) 

September 

1. Herbstmärit (Ostermundigen) 
15.-16. Bergturnfahrt 
18. MR-Wanderung (Bolligen) 

Herbstferien: 22.9. – 14.10.2007 
26. Kegelturnier (Ziegelhüsi) 
24.-29. Jugendlager (Langenthal) 

Oktober 

10. Vereinsversammlung (Schlüs-
sel) 
13. Pilzessen BSR 
15. Trainingsbeginn 
18. MR-Wanderung (Rüegsau) 
20.-21. STV Abgeordnetenversammlung 
27.-28. Lotto (Tell) 

November 

3. Unihockeyturnier (Ittigen) 
3.-4. SM Getu Ti - Halbfinal (Wattwil) 
17.-18. SM Getu Ti – Final (Sion) 
9. 59. BSR-Hauptversammlung 
22. MR-Wanderung (Mühleberg) 
30. Jahresabschluss MR (Ziegelhüsi) 

Dezember 

1. TBM-Delegiertenver. (Ittigen) 
13. MR-Wanderung (Belp) 
... Einfahrwochenende (Metschalp) 

Winterferien: 23.12.2006 – 7.1.2007 

Ausblick 2008 

1.5. Turnfahrt (Zäziwil) 


